
Von: oliver.carl@yahoo.de
Betreff: Unser Gespräch von vergangenen Mittwoch
Datum: 29. März 2019 um 07:44

An: veit.stoesslein@freitag-gruppe.de, bootz@web.de
Kopie: rozanski@rsp-rae.de

Sehr geehrter Herr Verbandsbruder Bootz,
Lieber Veit,
 
nach unserem Gespräch von vergangenen Mittwoch, bin ich instinktiv auf meinen
Angeklagten Bundesbruder zugegangen, da Ihre Bitte meines Erachtens eine
Einmischung in das aktuelle Verfahren darstellen könnte.
 
Dieser bat mich auf seinen Verteidiger Dr. Rozanski zuzugehen und mich mit Ihm
über das Gespräch auszutauschen.
 
Des Weiteren bat er mich, ob es möglich ist, die komplette Kommunikation bzgl. des
Verfahrens von der Landsmannschaft Niedersachsen künftig nur in Anwesenheit von
Dr. Rozanski stattfinden zu lassen.
 
Diese Bitte bin ich nachgekommen und kann Sie absolut nachvollziehen.
 
Meine oberste Priorität gilt meinem Angeklagten Bundesbruder.
 
Gerne können wir nächste Woche ein Gespräch mit Ihnen und Herrn Dr. Rozanski
und mir vereinbaren.
 
Montag kann ich leider nicht mehr anbieten, da ich ganztägig auf der Industriemesse
in Hannover sein muss.
 
Mit verbandsbrüderlichen Grüßen,
 
Oliver Carl


